




Mreundlicher Gluckwunſch
Einer

Zufrichtigen Greundin
Bey dem hochſterfreulichen

ochzeit-Meſt
Fhrer Lieben Freundin
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Fls ſolches dieſelbe

KGerrn Ghriſtian Buben
gochFurſtlichen Sachſen Merſeburgiſchen AmbtSchreiber und

LandRichter in Sckeubditz
Den 24. Octobr .a713. Glucklich beginge

Wohlmeinend abgeſtattet.

Sgluckte Fungſer Vraut

Zn deren frommer eeele
gich Hannen TugendBild vollalter Liebe zeigt
Fa deren ſtilles Hertz ich zu den Treuenzehle
ie noch kein Trugder Welt auf falſchen Schein geueigt.
Zeun euſſert ſich die Luſt der angenehmen Stunden

J

MNo dir mein treuer Wunſch ſchon langſten zugedacht;
RVeein Hoffen hat nunmehr das frohe Ziel gefunden—m

zgo dich voll Gluck und Heil und mich voll Freude macht.
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I
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Ser Himmel hat mir hier faſt allen Troſt verſaget

Mich dunckt ich hore noch wie oft dein Mundgeklaget:
Fhr Kinder ſehet doch wie ich ſo einſam bin!

1

Rrnd weil ihr mich verlaſt iſt alle Freude hin.

—2

zeetzt giebt dir GOttes Winckgantz deutlich zuerkennen
1 Sasß die ſo ihm vertraut nicht ohne Segen ſeh.

1 goeilt an unſrerſtatt der liebſte Freund herbey.1

Muſt du dich da Wir weg als wie verlaſſen nennen

J Wohlan des Kimmels Ratth der dich ſo wohl verſehen
Ai
S Wmſchrancke deinen Stand mit ſeinem BnadenSchein

J

L

J Won deinem Gochzeit /zeſtein wahrer geugeſeyn.
n Wo wird der ulius (es iſt ſchon mehr geſchehen)

Gedruckt zu Dobrebora auf dem Muſen-Berge.
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